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Stellungnahme der Träger öffentlicher Belange 
 
Errichtung und Betrieb von 3 Windenergieanlagen im Windpark Hakenstedt – Druxberge, 
Gemarkung Ovelgünne, Flur 1, Flurstücke 29/5 und 29/6, Gemarkung Druxberge, Flur 1, 
Flurstücke 53, 185/37 und 39/1 
 
Genehmigungsverfahren gemäß § 4 Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) 
 
 
Ihr Schreiben vom 27.09.2023 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

der Deutsche Wetterdienst (DWD) bedankt sich für die Beteiligung als Träger öffentlicher Belange im 
Rahmen des Genehmigungsverfahrens nach § 4 Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) für die 
Errichtung und den Betrieb von drei Windenergieanlage am Standort Hakenstedt. 

Um die Beeinträchtigungen für die Qualität der Radardaten so gering wie möglich zu halten und andererseits 
den Ausbau der Windenergie soweit wie möglich zu unterstützen, macht der DWD gemäß der 
Pressemitteilung vom 10.03.20231 keine Beeinträchtigung seiner öffentlichen Belange geltend, wenn sich die 
beantragten WEA in einem Abstand von mehr als 5 km zum nächstgelegenen Radarstandort befinden und 
nach dem 01.01.2024 in Betrieb gehen. 

 

Der DWD bezieht sich dabei auch auf das zwischen den Ministern Habeck und Wissing vereinbarte 
Maßnahmenpapier2, in dem die Bereitstellung von Betriebsdaten und meteorologischen Daten der WEA 
Betreiber vorgeschlagen wird. Diese Daten könnten dem DWD helfen, die Störungen der Radardaten durch 
sich bewegende Rotorblätter etwas auszugleichen. Gleichzeitig wären sie auch hilfreich bei der 
Verbesserung der Vorhersagen, von der auch die Energiewirtschaft profitieren würde. 

Im vorliegenden Fall ist der Mindestabstand von 5 km zum Radarstandort Ummendorf erfüllt und die 
Inbetriebnahme findet voraussichtlich nach dem 01.01.2024 statt. Daher macht der DWD für die in diesem 
Genehmigungsverfahren beantragten WEA keine Beeinträchtigung seiner öffentlichen Belange geltend.  
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Der Anlagenbetreiber wird gebeten, den DWD unter der E-Mail-Adresse Dateneingang.WEA@dwd.de zu 
kontaktieren, um eine Übermittlung von Betriebs- und meteorologischen Daten einzurichten. 

 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag  
 
gez. Schneider 
 
Leifheit 
Leiter Verwaltungsbereich Ost    
 
 
Dieses Schreiben wurde elektronisch erstellt und ist ohne Unterschrift gültig. 
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